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Zertifikat für das 
Jahr 2026 

 
Wir bescheinigen, dass EVAS als pädagogisches Fachverfahren 

im Vorarlberger Kinderdorf gem. GmbH 

seit dem 1. Januar 2005 verwendet wird. 

 

 

EVAS ist ein pädagogisches Fachverfahren zur Qualitätsentwicklung und 
Qualitätssicherung für Einrichtungen und Dienste der Erziehungshilfe. 

 

EVAS macht auf wissenschaftlicher Grundlage Aussagen zur Struktur-, 
Prozess- und Ergebnisqualität der Einrichtungen und Dienste. 

 

EVAS ermöglicht Vergleiche zwischen Einzelfall, Gruppe, Einrichtung 
und Gesamtstichprobe. 

 

EVAS dokumentiert Ressourcen, soziale Belastungsfaktoren und Defizite 
der untersuchten Klientel. 

 

EVAS liefert auf der Basis von Anamnese und prospektiver Diagnostik 
Daten zum Erfolg der Hilfe. 

 

EVAS trifft Aussagen für die Erziehungsplanung und für das 
Hilfeplanverfahren. 

 

EVAS dient als Instrument einer wirkungsorientierten Steuerung von 
Hilfeprozessen 

 

 

 

 
Monika Feist-Ortmanns 

Geschäftsführende Direktorin 
IKJ Institut für Kinder- und Jugendhilfe gGmbH 

 

PD Dr. Eckhart Knab 
Vertreter EVAS-Urheberrechtsgruppe 

 

 
 


